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FAUNISTISCHE NOTIZEN

928.
Gabronthus thermarum ( A u b é ,  1850) und Cilea exilis 
( B o h e m a n ,  1848) in Sachsen (Coleoptera, Staphylin­
idae)
J. V ogel , Görlitz

Gabronthus thermarum (A ubé) w urde 1850 nach T ie­
ren aus G ew ächshäusern  bei Paris beschrieben und gilt 
seitdem  als eine sich ständig  ausbreitende A dventivart 
(H o r io n  1965). N ach  L öbl & Smetana (2004) kosm o­
po litisch  verbre itet, w urde die A rt auch in den m eisten  
deutschen B undesländern  nachgew iesen (K öhler & 
K lausnitzer 1998). Sie lebt in D eutschland synanthrop 
(G ärtnereien , M üllp lätze) und w ird nur sporadisch an 
K om post, verschiedenen pflanzlichen A bfällen und 
verro ttetem  D ung gefunden. A uch w erden fliegende 
oder angeflogene T iere gefangen (A utokescher, F ens­
ter). F ür Sachsen w urden b isher keine Fundorte be­
kannt.

Je ein Exemplar wurde nun in der Oberlausitz am
28.11.2007 in Großhennersdorf (Langer Berg) an einem 
Getreidespreu-Haufen von Herrn W. R ichter und am
04.08.2008 in Sohland /Spree an Kompost von Herrn
A. B erger gefangen. Weitere Stücke fing W. R ichter 
am 30.10.2009 in Leipzig (Mockau) an Grasschnitt.

C h a ra k te r is tis c h e  B e g le ita r te n  w a re n  in  G ro ß h e n n e rs ­
d o r f  u . a. Micropeplus marietti Du V a l , Phacophallus 
parumpimctatus (G yllenhal), Philonthus discoideus 
(G ravenhorst), Cilea silphoides (L innaeus), Oligota 
parva K raatz u n d  Trichiusa immigrata L ohse , in  S o h ­
lan d  /S p re e  Lithocharis nigriceps K raatz, Phacophal­
lus parumpunctatus (G yllenhal), Gauropterus fulgi- 
dus (F abricius), Philonthus discoideus (G ravenhorst), 
Ph. rectangulus S harp u n d  Cilea silphoides (L innaeus) 
u n d  in  L e ip z ig  Omalium oxyacanthae G ravenhorst , 
Cilea silphoides (L innaeus), C. exilis (B ohem an) u nd  
Atheta ganglbaiteri B run din .

Bei der aus Südafrika beschriebenen Cilea exilis (B o ­
hem an) handelt es sich nach S chülke (2007) um eine 
sich zunächst in Südeuropa ausbreitende Adventivart, 
von der anzunehmen war, dass sie weiter nach Norden 
vordringt. Immerhin lag neben Funden von Mallorca, 
Sardinien und Süditalien auch eine Meldung aus Öster­
reich (Burgenland) vor. Nachdem sie unterdessen auch 
in Thüringen und Niedersachsen gefunden wurde 
(S chü lke , mdl.), wird sie nun auch für Sachsen erst­
mals gemeldet.

Je ein Exemplar wurde am 13.08.2009 in Niederoder­
witz in der Oberlausitz an Pferdedung und am
30.10.2009 in Leipzig (Mockau) an Grasschnitt von 
Herrn W. R ichter gefangen.

C h a ra k te r is tis c h e  B eg le ita r ten  w a re n  in N ie d e ro d e r­
w itz  u. a. Oxytelus migrator F a u v e l ,  Philonthus nitidus 
(F a b r ic iu s ) ,  Ph. spinipes S h a rp  u n d  Cilea silphoides 
(L in n a e u s )  u n d  in L e ip z ig  Omalium oxyacanthae G r a ­
v e n h o r s t ,  Gabronthus thermarum (A u b é ), Cilea 
silphoides (L in n a eu s )  u n d  Atheta ganglbaueri B r u n ­
d i n .

Die relativ leicht kenntliche Art erinnert an Cilea 
silphoides, ist aber kleiner (1,8-2,5 mm) und nicht so 
kontrastreich gefärbt. Von Coproporus-Arten unter­
scheidet sie sich vor allem durch den fehlenden Längs­
eindruck innerhalb des Seitenrandes der Elytren.

Herrn M. S chülke (Berlin) danke ich herzlich für die 
Artüberprüfung von Cilea exilis und sachdienliche 
Hinweise, ebenso Herrn W. R ichter (Niederoderwitz) 
und Herrn A. B erger (Neschwitz) für die Überlassung 
von Belegen.
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929.
Stephanus serrator ( F a b r i c i u s ,  1798) (Hymenoptera, 
Stephanidae), erster Nachweis für Sachsen
E. J a nsen , Leipzig

V or ü b e r  20 Jah ren  w u rd e n  d ie  d a m a ls  b e k a n n ten  
F u n d e  d e r  A rt au s  d e r  B u n d e s re p u b lik  z u sa m m e n g e ­
s te llt  ( Jansen  e t al. 1988). E in ig e  Ja h re  s p ä te r  äu ß e r te n  
s ich  B athon (1993, 1994) u n d  V öllger (1994) z u r  B io ­
lo g ie  u n d  w e ite re n  V o rk o m m en  a u s  D e u tsc h la n d  d e r 
g e m e in h in  a ls  „ se lte n e s  In se k t“ (H a u sl-H ofstätter 
2003, K ofler 2008) a p o s tro p h ie r te n  A rt.

Im Jahr nach dem Extremhochwasser in der Mulde 
(August 2002) wurde Stephanus serrator am „Tag der 
Artenvielfalt“ (14.06.2003) auf einer Insel in einem 
Braunkohletagebaurestloch in Sachsen-Anhalt auf den 
Blättern eines Gebüschs sitzend gefangen (D örries
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2003, T eubert et al. 2003). Die Mulde war 2002 nicht 
weit von der Landesgrenze Sachsen/Sachsen-Anhalt in 
das Restloch eingebrochen und hatte am Ufer dieser In­
sel Berge von Totholz abgelagert.

Obwohl durch vorhandene Biotopstrukturen auf der 
Bärenhofinsel und die Fundumstände zu vermuten war, 
dass das Tier mit Treibholz aus Sachsen angeschwemmt 
worden war, lag bisher kein direkter Nachweis der Art 
aus diesem Bundesland vor (S aure 2001); aus Sach- 
sen-Anhalt ist die Art seit langem bekannt (V öllger 
1994).
Anfang Juni 2009 wurde Stephanus in mehreren 
Exemplaren an alten Kirschbäumen am Kirschberg Al­
tengroitzsch (südlichster Bereich des NSG Pfarrholz 
Groitzsch) in der Elsteraue südlich von Leipzig beob­
achtet. Dabei wurde zunächst ein außerordentlich zier­
liches männliches (ca. 7 mm), danach mehrere „nor­
mal“ große Tiere (2 S'- 9-10 mm, 1 $ : 16 mm) gefan­
gen. Weitere konnten bei der Eiablage beobachtet 
werden.

Obwohl das Gebiet in den vergangenen 14 Jahren ca. 
25 Mal in der bekannten Flugzeit der Art (in Mitteleu­
ropa: Ende Mai bis Mitte August; Daten von >40 Indi­
viduen) aufgesucht, dabei der Kirschberg gerade wegen 
der großen Zahl anbrüchiger alter Kirschbäume regel­
mäßig begangen wurde und mir die Art und ihr Verhal­
ten seit langem gut bekannt ist, gelang dieser Nachweis 
erst jetzt.
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930.
Bemerkenswerte Tineidennachweise aus Mecklen­
burg-Vorpommern (Lepidoptera, Tineidae)
U. D e u t s c h m a n n ,  Buchholz bei Rubow

Von den 70 bisher aus Deutschland nachgewiesenen 
Tineiden sind bisher 32 aus Mecklenburg-Vorpommern 
bekannt. Aufsammlungen in den letzten Jahren er­
brachten jetzt Neufunde für weitere drei Arten. 
Nemapogon nigralbelia ( Z e l l e r ,  1839)
Am 08.08.2009 kam ein Falter dieser markanten Art an 
das Licht. Die 250 Watt Mischlichtlampe stand an 
einem Kiefern-Mischwald in der Nähe der Ortschaft 
Jasnitz bei Ludwigslust. Am Rand der Wege und Stra­
ßen zur und in der Ortschaft Jasnitz befinden sich alte 
Eichenbäume (Quercus sp.).
B iologie: D ie R aupen in B aum pilzen  und fau lem  H olz, b isher 
w urden  sie aus P o lyporus sp. und  Inonotus rad ia tus nachgew ie­
sen. G esam tverbre itung : D ie A rt ist aus fast gan z  E uropa be­
kannt, in O sten  bis zum  europäischen  Teil R usslands.

Nemapogon falstriella ( H a a s ,  1 8 8 1 )

Am 09.08.2009 wurde diese Art vom Autor aus den 
Ginsterbeständen eines Magerrasengebietes bei Stern­
berg am Tage gekeschert. Auf den Magerrasenflächen 
befindet sich überwiegend Besenginster (Cytisus sco­
parius), vereinzelt stehen Eichen (Quercus robur), Kie­
fern (Pinus sylvestris) und Weißdorn (Crataegus sp.). 
Etwa 50 Meter von der Fundstelle entfernt befindet 
sich ein See mit entsprechender Ufervegetation und 
Weidenbeständen (Salix sp.).
B iologie: B isher unbekann t, w ah rschein lich  leben d ie Raupen 
auch in B aum pilzen , w ie d ie  anderen  A rten  d e r G attung. G e­
sam tverbreitung : B isher sind im m er nu r w en ige  E xem plare von 
den B ritischen  Inseln, aus S chw eden , D änem ark , D eutschland, 
Ö sterreich , der T schechischen  R epublik , aus der S low akei, aus 
F rankreich  und K roatien gefunden  w orden.

Monopis fenestratella ( H e y d e n ,  1863)
Die Art wurde vom Autor in einem Kiefern-Mischwald 
mit reichlich Unterholz und Strauchvegetation bei Bad 
Kleinen am 30.06.2006 und am 02.06.2008 gefangen. 
B iologie: D ie R aupen  w urden  in V ogelnestern  sow ie in N estern  
von H orn issen  ( Vespa crabro)  gefunden. Es g ib t auch einen 
N achw eis aus dem  B aum pilz  D aedalea quercina. G esam tver­
breitung: M itteleu ropa, nordw ärts bis G roßb ritann ien , D äne­
m ark , F inn land , im Süden über R um änien  bis zu r U kraine 
nachgew iesen , im O sten  der P aläark tis  aus S ib irien  bekannt.

Für die Angaben zur Biologie und zur Verbreitung der 
Arten danke ich Herrn Dr. R e i n h a r d  G a e d i k e ,  Bonn.
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